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1. Was ist überhaupt Familienbildung?

Familienbildung ist ein…

Das ist eines der zentralen Ergebnisse der von der Prognos AG 
durchgeführten Studie im Auftrag des Bundesministeriums für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend.(2021)

„unverzichtbarer Beitrag zur Stärkung 
von Familien in Deutschland“. 
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1.1. Familienbildung ist…
- ein familienbezogenes Präventionsangebot für Eltern, Kinder, Erziehende 

und alle an Erziehung beteiligten Personen
- niederschwellig, offen, aufsuchend
mit Themen wie z.B. 
- Gesundheit, Medienbildung, Stärkung der Erziehungs- und 

Alltagskompetenz, Integration, partnerschaftliche Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf, Angebote zur Bildungsbegleitung u.v.m.

und Beratung zu Themen wie z.B.: 
- Trennung/Scheidung, Belastungssituationen von Kindern und Jugendlichen, 

familiäre Konflikte, elterliche Kompetenzen
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Quelle: Prof. Christel Althaus, Vereinbarkeitsfragen von einkommensschwachen Familien – ein Plädoyer für mehr gezielte Familienbildung, DEAE-Online-Fachtagung „Familienleben im Stresstest – Vereinbarkeitsfragen in der

Familienbildung“ am 01.03.2023

1.2. 
Familien-
bildung
ist 
einzubett
en in …
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1.3. Familienbildungseinrichtungen kooperieren

mit
- Beratungsstellen
- Kindertagesstätten
- Familienzentren
- Frühen Hilfen
- Schulen
- Initiativen
- Verbänden und Institutionen
- Ämtern und Behörden 
- Kirchengemeinden und religiösen Gemeinschaften 
- u.v.m.
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1.4. Familienbildungsangebote in Form von
- Kursen
- (Eltern-Kind-) Gruppen
- Erwachsenengruppen, Paargruppen 
- Beratungssettings
- Aufsuchende und offene Angebotsformate 
- Freizeitorientierte Angebote
- Gemeinsame Aktivitäten und Unternehmungen 
- Hausbesuche 
- Vorträge
- Schulungen
- Qualifizierungen
- Fortbildungen 
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1.5. Familienbildung erreicht

- mehr Alleinerziehende als Paare
- mehr Mütter als Väter
- eher Mehrkindfamilien
in sehr unterschiedlichen sozialen Lebenslagen, überwiegend 
aus mittlerem und niedrigem Status
- mit geringen Bildungsressourcen
- ressourcenschwache Familien 
- zugewanderte Familien 

- auch pädagogische (Fach-) Kräfte durch 
Qualifizierungsangbeote

9 von 34 in Zusammenstellung



1.5. 
Familien-
bildung
erreicht
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1.6. Familienbildungszugänge

Wir arbeiten an sehr vielen unterschiedlichen Orten im 
Sozialraum auf unterschiedlichen Zugangswegen

- Komm-Struktur (in eigenen Räumlichkeiten)
- Geh-Struktur (in Räumlichkeiten von KoopPartnern)
- dort, wo sich Familien aufhalten (Alltags-Aufenthaltsorte)
- verstärkt digital und virtuell (als vor Corona)
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1.6. Familien-
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1.7. Bildungsstätten 

Wir verfügen alle über eigene
Bildungsstätten zur Durchführung von 
Angeboten in der „Komm-Struktur“ 
und für die Administration/BackOffice 
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2.  Gesetzliche Grundlagen und Verpflichtungen
2.1. WbG NRW 

Das nach WbG NRW geförderte 
gemeinwohlorientierte Angebot umfasst die 
Bereiche der allgemeinen, politischen, 
beruflichen und kulturellen Weiterbildung und 
schließt den nachträglichen Erwerb von 
Schulabschlüssen sowie die Eltern- und 
Familienbildung mit ein. Das Land ist nach 
Maßgabe dieses Gesetzes zur Förderung der 
Weiterbildung verpflichtet.
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2.2.   SGB VIII

§16 SGB VIII

Hier ist festgeschrieben, dass Mütter, Väter, andere 
Erziehungsberechtigte und junge Menschen einen Anspruch auf 

Leistungen der allgemeinen Förderung der Erziehung 
in der Familie haben. Diese Leistungen sollen dazu beitragen, 

dass Sie ihre Erziehungsverantwortung besser wahrnehmen können. 
Zudem sollen sie Wege aufzeigen, wie Konfliktsituationen in der 
Familie gewaltfrei gelöst werden können.

Familienbildung ist eine dieser Leistungen zur Förderung der 
Erziehung in der Familie.
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2.3.   Qualitätsverpflichtungen
- QM-Systeme
- „Qualis“ -

Landesberichtswesen
- Prüfung durch das Land 

NRW / LVR / Gütesiegel

Alle Träger unterliegen der systematischen, regelmäßigen

und öffentlich dokumentierten Qualitätskontrolle des

Landes, die Förderaussetzung ist. Das Land prüft nach

vorgegebenen Standards die Qualität des

Bildungsangebotes, der Lehre, des Personals, des

Teilnehmendenschutzes und des QM-Systems in seiner

Gesamtheit.

Darüber hinaus sind alle Träger verpflichtet, im Rahmen

des öffentlichen Berichtswesens des Landes ihre jährlich

erbrachten Bildungsleistungen nachprüfbar zu

dokumentieren.

https://www.supportstelle-

weiterbildung.nrw.de/supportstelle/berichtswesen-

weiterbildung/startseite-berichtswesen/index.html
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2.4.   Datenschutz 

Datenschutz
- EKD - DSG 
- KDG 
- DS – GVO 

Datenschutzkonzepte liegen

vor und werden durch

externe Stellen kontrolliert –

Interne und externe

Datenschutzbeauftragte
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2.5.   Schutz des Kindeswohls

Institutionelle 
Schutzkonzepte zur 
Prävention gegen 
sexualisierte Gewalt 
sind vorhanden
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3. Ausstattung der Familienbildung
3.1. Personal 

als anerkannter Träger nach dem WbG
NRW

- Je beantragte „Stelle“ mit 75% 
Beschäftigungsumfang beträgt 
der Leistungsumfang 1400 
Unterrichtsstunden pro Jahr 

- Pauschaler Zuschuss in Höhe von 
60% der 75%BU-Stelle

- Insgesamt: 10,76 bewilligte 
Stellen = mind. 15.064 UE in 
Aachen pro Jahr 

Pädagogische Fachkräfte
Honorarkräfte
Ehrenamtliche

Sekretariat
Bewirtschaftung
Administration 
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3.3. Finanzierung 

WbG
Pauschalen

Kommunale

Mittel 

Landes- / 
Bundesmi
ttel /ESF /  
Projektmi

ttel 

Sonsti
ge

Teil-
nehmenden-

beiträge
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3.3.1. kommunale Zuschüsse
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Leistungsvereinbarungen mit dem Jugendamt über 

„Förderung der flexiblen sozialraumorientieren 
Familienbildung“

und 

„Förderung der flexiblen sozialraumorientierten 
Familienbildung in Kindertageseinrichtungen“

Kommunale

Mittel 
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3.3.1. kommunale Zuschüsse

Antrag zur Erhöhung der 
kommunalen Mittel eingereicht im 
Dezember 2022 

- Gespräche mit Verwaltung
- Neuantrag folgt 2023

Kommunale

Mittel 
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4. Herausforderungen in der Familienbildung

• Fachkräftemangel und demografischer Wandel
• Knappheit der finanziellen Mittel 
• Verteuerungsrate für die Häuser und Immobilien als Orte der 

Familienbildung
• Veränderungen in der Teilnehmendenstruktur und der Themenbedarfe
• Angebote zur Bildungsbegleitung 
• Auswirkungen und Umgang mit psychischen Erkrankungen in der Familie 
• besondere Belastungssituationen 
• Bedeutung familienpolitischer Themen (Integration, Medienbildung, 

Finanzielle Fragestellungen, Demokratiebildung, Trennungs-Scheidungs-
Sorge- und Umgangsrecht)

• Auswirkungen und Nachwirkungen der Coronapandemie
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5.1. IN VIA Aachen e.V.

IN VIA, Katholischer Verband für Mädchen- und Frauensozialarbeit Aachen e.V. ist ein anerkannter Fachverband im Diözesanen
Caritasverband Aachen und Träger der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe sowie der Weiterbildung NRW. IN VIA Aachen e.V. ist im
Bistum Aachen engagiert und durch den Bundesverband IN VIA Deutschland bundesweit organisiert und vernetzt. Unser Verband
wurde 1901 gegründet, ist gemeinnützig und hat seine Geschäftsstelle in der Krefelder Str. 23, 52070 Aachen. Die Weltkugel im Logo
symbolisiert unsere Zugehörigkeit zu einem weltweiten Netzwerk von IN VIA Verbänden. IN VIA, lateinisch für „auf dem Weg“ ist
Name und Programm. Ein besonderes Augenmerk legen wir dabei auf die Lebenssituation von Mädchen und Frauen und begleiten
Menschen auf Ihrem Weg und unterstützen besonders bei biografischen Übergängen und um Krisen vorzubeugen.
Diese Aufgaben verfolgen wir in unterschiedlichen Fachbereichen: in unserem Ursprung in der Bahnhofsmission Aachen, im
Fachbereich der offenen, sowie schulbezogenen Jugendsozialarbeit, im Fachbereich der Jugendberufshilfe, im Fachbereich der
Offenen Ganztagsschulen und im Fachbereich Bildung und Beratung, der die Familienbildungsangebote beherbergt. IN VIA Aachen
erlangte seine Anerkennung als freier Träger der Kinder- und Jugendhilfe im Jahre 1989 und ist im Jahre 2011 mit der damaligen
„Elternschule Aachen“ im Familienbildungsbereich juristisch verschmolzen.
In Aachen sind wir als Verband vernetzt in den Strukturen der Kommune, des Bistums und der Caritas. In der Familienbildung
arbeiten wir mit 3 hauptamtlichen pädagogischen Mitarbeiterinnen und 2 Verwaltungskräften, sowie ca. 80 freiberuflichen
ReferentInnen.
Die Familienbildung setzt mit seinen Bildungsangeboten an der Lebenssituation der Menschen an und berücksichtigt deren
berufliche, soziale und gesellschaftliche Kontexte. Wir stellen ein bedarfsgerechtes Angebot für Familien in ihrer ganzen Vielfalt für
Alleinerziehende, Großeltern, Einzelpersonen und Paare zur Verfügung. Unsere Angebote reichen von Pekip-Kursen und Elterncafés,
über Gesundheit und Kreatives, bis hin zu Musik und Sport. Schwerpunkte unserer professionellen Begleitung sind Babykurse,
Eltern-Kind-Kurse, Kurse für Kinder, offene Familienangebote, Beratungsangebote, aber auch feste Familienkurse und Elternabende,
sowie Kurse für Erwachsene. Ein weiterer Schwerpunkt ist die Arbeit in und die Zusammenarbeit mit Kitas, Familienzentren und
Schulen.

5. Trägerprofile 
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5.2. DRK Familienbildung 
Die DRK Familienbildung ist Bestandteil der DRK Familie und Jugend gGmbh welche als Tochtergesellschaft 
des DRK Kreisverbandes Städteregion Aachen e.V. tätig ist. Der Hauptsitz der Gesellschaft befindet sich am 
Henry-Dunant-Platz 1 in Würselen, die Familienbildung selber befindet sich im Depot in 52068 Aachen in der 
Talstraße 2. Als Träger der freien Jugendhilfe gemäß § 75 SGB VIII sind wir seit 1976 anerkannt. Seit 1993 ist 
das DRK anerkannter Spitzenverband der freien Wohlfahrtspflege. Wir sind ein anerkannter Bildungsträger 
nach dem Weiterbildungsgesetz (WbG) NW. Die DRK Familienbildung ist seit 2011 anerkannt und bietet in 
Aachen eine zeit- und zukunftsorientierte Erwachsenen- und Familienbildung, die wohnortnah angeboten 
wird. Die Finanzierung erfolgt durch Landes-, kommunale Mittel und Projektmittel. 2 hauptamtlich 
pädagogische Mitarbeitende und 1 Verwaltungskraft werden von ca. 60 freien Dozenten in der Gestaltung 
von Kursen und Angeboten unterstützt. Alle Angebote sind sozialräumlich konzipiert, richten sich an 
Menschen allen Alters, von ungeboren bis hochbetagt, an Menschen jeder Herkunft, jeden Glaubens und 
jeden Geschlechts. Die DRK Familienbildung ist Träger von 2 gesunden Familiengrundschulen, und 
organisiert in vielen Kitas das Eltern Cafe. Wir bieten ein vielfältiges Angebot, auch von beruflicher Fort- und 
Weiterbildung, als ein Beispiel sei die Qualifizierung nach der Personalverordnung für Kita Kräfte genannt. 
Das DRK ist Träger von 12 Kindergärten in der Städteregion Aachen. Der Familienunterstützende Dienst des 
DRK koordiniert die 1:1 Schulbegleitungen. 30 von 34 in Zusammenstellung



5.3. Evangelische Familienbildung – Haus für Familien
Träger der Ev. Familienbildung Aachen -Haus für Familien- ist die Ev. Kirchengemeinde Aachen, FrèreRoger-
Str. 8-10, 52064 Aachen. Der Weiterbildungsträger der Ev. Familienbildung ist das Erwachsenen- und 
Familienbildungswerk Nordrhein, mit Sitz in Düsseldorf. Das Martin-Luther-Haus Haus (ehemaliges Ev. 
Gemeindehaus), Marin-Luther-Str. 16 in 52062 Aachen, steht der Familienbildung zur Verfügung. Die ev. 
Familienbildung ist anerkannter Träger der Jugendhilfe, anerkannter Bildungsträger nach dem 
Weiterbildungsgesetzt NRW und zertifiziert durch das Gütesiegel. Die Gemeinderäume in den Ev. 
Gemeinden der Kirchengemeinde Aachen werden uns für unsere Arbeit kostenfrei zur Verfügung gestellt. 
Bei uns im Hause arbeiten 3 hauptamtlich pädagogische Mitarbeiterinnen in Teilzeit und 2 
Verwaltungsmitarbeiterinnen. In s.g. Patenprojekten unterstützen uns 54 Ehrenamtliche. 128 Referent: 
innen sind freiberuflich für das Haus für Familien tätig. Wir bieten Orte der Bildung, Begleitung, Begegnung 
und Unterstützung insbesondere für Familien aus multiproblembelasteten Lebenssituationen. Dabei ist 
unsere offen für alle Menschen. Erst durch die finanzielle Förderung durch Landesmittel und durch 
kommunale Mittel und durch die Akquise von Drittmittel können wir unsere Arbeit möglich machen. 
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5.4. Helene-Weber-Haus Aachen 
Das Helene-Weber-Haus Aachen befindet sich in Trägerschaft des Vereins „Helene-Weber-Haus, Kath. Forum für 
Erwachsenen- und Familienbildung Aachen-Stadt und Aachen-Land e.V.“ und hat seinen Sitz in der Bendelstraße 28-32, 
52062 Aachen. Der Verein ist ein anerkannter Bildungsträger nach dem Weiterbildungsgesetz (WbG) NW und nach dem 
Arbeitnehmerweiterbildungsgesetz. Auf dem Gebiet der Stadt Aachen verfügt er zusätzlich über eine Anerkennung als 
Träger der freien Jugendhilfe. In seiner Satzung gibt der Trägerhausverein seinem Bildungshaus in Aachen den Auftrag einer 
zeit- und zukunftsorientierten Erwachsenen- und Familienbildung, die wohnortnah angeboten wird. Das Helene-Weber-Haus 
Aachen ist seit 2005 der Rechtsnachfolger der bistümlichen Familienbildungsstätte in der Casinostraße, Aachen. Das Bistum 
Aachen bezuschusst nach wie vor mit einem geringen Anteil den o.g. Trägerhausverein. Darüber hinaus besteht seine 
Finanzierung aus ESF-Mitteln, Bundes- und Landesmitteln, Kommunalmitteln sowie Projektmitteln. Alle Angebote sind 
sozialräumlich konzipiert, richten sich an Menschen allen Alters, von ungeboren bis hochbetagt, an Menschen jeder 
Herkunft, jeden Glaubens und jeden Geschlechts. Für die Angebote zeichnen in Aachen 5 hauptamtlich pädagogische 
Mitarbeitende (hpM) verantwortlich, die von 2,5 Verwaltungskräften sowie in der Durchführung von ca. 120 freiberuflich 
Dozierenden unterstützt werden. Neben speziellen Landesmitteln kann das Helene-Weber-Haus Aachen zusätzlich über den 
Sozialfonds seines Trägers verfügen und Teilnehmendengebühren ermäßigen oder gänzlich erlassen. Das Helene-Weber-
Haus Aachen führt seine Angebote an 170 Kursstandtorten im Stadtgebiet durch und erreicht so Menschen in allen 60 
Lebensräumen, die der aktuelle kommunale Sozialbericht definiert. Es wirkt in 8 von 13 Stadtteilkonferenzen mit und ist im 
Auftrag des Bundesfamilienministeriums Träger des Mehrgenerationenhaus Aachen mit Sitz in der Barbarastraße, Aachen 
sowie Träger von fünf Gesunden Familiengrundschulen im Auftrag der Stadt Aachen. Als Träger von beruflicher Aus-, Fort-
und Weiterbildung konzentriert sich der Trägerhausverein mit seinem Bildungshaus Aachen vor allem auf Angebote für 
Fachkräfte in der Kindertagesbetreuung, OGSen und Schulen sowie grundsätzlich auf Präventions- und 
Sensibilisierungsschulungen für alle Fachkräfte im Umgang mit Schutzbefohlenen und in der inklusiven Arbeit.32 von 34 in Zusammenstellung



6. 
weil…
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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